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Kurzbeschreibung 

Nach einer venösen Thromboembolie (VTE) ist zur Akutbehandlung eine Antikoagulation für 3 – 6 

Monate indiziert. Nach überstandener VTE bleibt das Risiko eines Rezidivs sowie die Entwicklung 

möglicher Langzeitkomplikationen wie dem postthrombotischen Syndrom (PTS) und der chronisch 

thromboembolischen pulmonalen Hypertonie (CTEPH) jedoch bestehen. Die individuelle Abschätzung 

des VTE-Rezidivrisikos ist für die Erwägung einer verlängerten Erhaltungstherapie entscheidend. In 

dieser zertifizierten Fortbildung werden die Risikofaktoren für ein VTE-Rezidiv, die Nutzen-Risiko-

Abwägung einer verlängerten Antikoagulationstherapie sowie die Gefahren eines PTS bzw. einer 

CTEPH näher dargestellt. 

 

 


